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Liebe Altheimerinnen! 
Liebe Altheimer! 
 
Das Jahr 2013 schreitet zügig voran, die ersten drei Monate waren geprägt von 
wechselhaftem Winterwetter und wenig Sonnenstrahlen. Ich wünsche uns, dass 
dies durch den Frühling eine wesentliche Besserung erfährt. 
Die Arbeit und Tätigkeit in den Gemeindegremien lässt für dieses Jahr eine 
Vielfalt an Aufgaben und Herausforderungen erwarten. 
Beginnen darf ich mit erfreulichen Nachrichten:  
Vom 21. bis 23. Juni 2013 wird die Feier „10 Jahre Stadterhebung“ mit verschiedenen Pro-
grammpunkten durchgeführt. 
Am 21. Juni findet der Festabend „10 Jahre Stadterhebung“ statt und am 22. Juni, nachmittags, in 
verschiedenen Gemeinde-, Bildungs-, Sicherheits- und Pfarreinrichtungen, ein „Tag der offenen 
Tür“. Unsere Landwirtschaft wird sich auf der Schiefeckerwiese präsentieren. Abends feiern wir 
das „Stadtfest“ am Stadtplatz mit Live-Musik. Am 23. Juni wird ein „Festgottesdienst“ in der Pfarr-
kirche St.Laurenz gehalten und hoffentlich anschließend ein gemeinsamer Frühschoppen.  
In diesem Zusammenhang bedanke ich mich schon jetzt für die aktive, konstruktive Mitarbeit und 
die vielen Ideen im Verlauf der Vorbereitungsarbeiten. Beim Festabend werden äußerst verdienst-
volle Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger eine Ehrung erfahren. 
Eine erfreuliche Tatsache ist, dass der Rechnungsabschluss des Gemeindehaushaltes für das 
Jahr 2012 wiederum positiv ausfällt. Der erwirtschaftete Überschuss von ca. 165.000,-- Euro wird 
einer Betriebsmittelrücklage zugeführt. Gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten haben auch die 
öffentlichen Haushalte die Verpflichtung, sparsam zu wirtschaften und wenn möglich, so zu inves-
tieren, dass heimische Unternehmen Auftragsleistungen erbringen können. Mit einer gewissen 
Freude und Genugtuung stelle ich fest, dass Altheim in meiner bisherigen Bürgermeisterzeit so-
wohl Haushalts-Voranschläge, als auch Rechnungsabschlüsse ausgeglichen erstellen konnte. 
Stabile Finanzen sind eine Voraussetzung, dass Rücklagen gebildet werden können, damit in wei-
terer Folge „Zukunftsprojekte“, wie zum Beispiel die „Generalsanierung des Rathauses“ in der 
Braunauer Straße in einigen Jahren, durchgeführt werden können. 
Das in den Jahren „2012 – 2015“ laufende Projekt „Neugestaltung des Kirchenumfeldes“ ist 
dieses Jahr vom Umbau der Aussegnungshalle und dem Neubau der Grünabfallentsorgung ge-
prägt. Diese wahrlich nicht einfach Aufgabe wird aber durch eine zukunftsweisende Architektur und 
würdevolle Ausstattung der Aussegnungshalle gefallen. 
2014 wird der „Vorplatz/Kommunikationsplatz“ neu errichtet und wesentlich vergrößert werden. Die 
Parkplatzgestaltung ist für 2015 geplant. Dies alles ist nur möglich, weil uns das Land OÖ sowohl 
finanziell, als auch mit Personalbeistellung durch unsere Straßenmeisterei kräftig unterstützt. Die 
bisher vergebenen Aufträge konnten zum Großteil von örtlichen Unternehmen ausgeführt werden. 
Die Wertschöpfung bleibt damit im Ort und sichert somit Arbeitsplätze.  
Mitte Dezember wurde ein neuer Kommunaltraktor im Bauhof in Dienst gestellt. Für 2013 wird 
der Ankauf eines Traktors für die Rasenpflege, sowie die Räumung und Streuung der Gehsteige, 
vorbereitet. In diesem Zusammenhang danke ich unseren Bauhofmitarbeitern für den vorbildlich 
durchgeführten Winterdienst. Natürlich braucht man dazu eine zeitgemäße Gerätschaft. Der Auf-
gabenbereich unserer Gemeindebediensteten wird immer umfangreicher und dies muss auch 
wertgeschätzt und bedankt werden. Danke für eure Leistungen! 
Am 3. Februar 2013 wurde Herr Markus Mühringer zum Kommandanten der Freiwilligen Feuer-
wehr Altheim gewählt und Herr Markus DiVora zu seinem Stellvertreter. An dieser Stelle gratulie-
re ich ihnen, sowie auch den weiteren Kommandomitgliedern, sehr herzlich zur Wahl. 
Danken darf ich allen, welche aus Funktionen ausgeschieden sind, allen voran Herrn Johann Fell-
ner, welcher von 2008 bis 2013 Kommandant war, sowie Herrn Johann Hager, der „Langzeit-
Kommandant-Stellvertreter“ war. Johann Eder diente langjährig als Schriftführer. Die Freiwillige 
Feuerwehr unserer Stadt braucht nach wie vor dringend neue Mitglieder und daher appelliere ich 
an alle Interessierten, sich mit unseren Feuerwehrkameraden und Feuerwehrkameradinnen in 
Verbindung zu setzen. Freiwilligkeit und Ehrenamt sind die Stützen unserer Gesellschaft. 
In den Jahren 2013 bis 2015 wird ein Straßenbau- und Straßensanierungsprogramm mit einer Ge-
samtsumme von ca. 500.000,-- durchgeführt. Ich bin froh, dass es immer wieder gelingt, dass rund 
die Hälfte dieses Betrages vom Land OÖ mitfinanziert wird. Darüber hinaus bin ich mir bewusst, 
dass damit bei weitem noch nicht alle Notwendigkeiten und Wünsche erfüllt werden. Die Gemein-
devertretung und ich persönlich bemühen uns aber, die Dringlichkeiten in eine richtige Reihe zu 
bringen. 



Für die Straßenbeleuchtung sind im Jahr 2013 Euro 40.000,-- im Budget vorgesehen. Weiters 
wird 2013 das Parkleitsystem in Altheim zur Umsetzung gebracht.  
Für den Standort „Altersgerechtes Wohnen“ wird im Bereich des Gatterbauerareals in nächster 
Zeit die Entscheidung fallen und wünsche mir dafür größtmögliche Akzeptanz. 
Für die Bewilligung der Widmung der Luckner-Gründe als Bauland wurden uns von den Sachver-
ständigen des Landes eine Reihe von Auflagepunkten aufgetragen. Wesentlich dafür ist ein um-
fassendes Erschließungskonzept. Ich erhoffe mir dazu eine sachliche Diskussion, sowie konstruk-
tive Vorschläge. Wir brauchen Bauland für „junge Gemeindebürger und interessierte Zuzügler“. 
 

Dass uns Altheimerinnen und Altheimer die Umwelt und der Umweltschutz am Herzen liegt, be-
weisen wir schon über Jahrzehnte durch Landschaftssäuberungsaktionen, Baumpflanzungen usw.  
Dass man mit der Geothermieversorgung Altheim Pionierarbeit geleistet hat, darf man mit Recht 
feststellen und hervorheben. Altheim hat einen großen Mix an erneuerbarer, umweltfreundlicher 
Energie; allen voran die Geothermie, die Biomasse, Photovoltaik, Strom aus Kleinwasserkraft, So-
larenergie, usw. Mit der neuen „E-Tankstelle“ in der Nähe des ORC-Kraftwerkes setzt die Stadt-
gemeinde eine weitere wichtige Initiative zur umweltfreundlichen Mobilität. Die kostenlose Lade-
möglichkeit ist sowohl für einspurige, als auch für mehrspurige Elektrofahrzeuge möglich. 
Der Umweltschutz betrifft meiner Meinung nach auch das Thema „Vandalismus und Vermüllung“. 
Leider muss ich mit großem Bedauern und vor allem wegen hohen Sachschäden auf dieses Prob-
lem hinweisen. Ich ersuche die Gemeindebevölkerung bei Wahrnehmungen entweder das Ge-
meindeamt oder die Polizei zu verständigen. Fröhlich und lustig sein JA, Zerstörung und Umwelt-
verschmutzung absolut NEIN. 
Erfreulicherweise wird es auch 2013 wiederum einen Ferienkindergarten geben. Danke den Initi-
atoren, Dr.Franz Mitterbauer und seinen MitarbeiterInnen.  
Das Thema „Familie und Beruf“ beschäftigt mich und die Gemeindevertretung, sowie Gemeinde-
bedienstete häufig und intensiv. So wird derzeit überlegt und mit den Verantwortlichen der Krab-
belstube abgeklärt, ob eine zweite Gruppe benötigt und geführt werden kann. Die Gemeinde wird 
sich im Sinne der Familien weiterhin um eine zeitgemäße Kinderbetreuung bemühen. 
Dass unsere Schulküche seit 1989 frisch kocht und gesundes, abwechslungsreiches Essen an-
bietet ist ja bekannt. Weniger bekannt ist vielleicht, dass seit ca. 10 Jahren auch unsere Kindergär-
ten und der Schülerhort das Essen  von der Schulküche beziehen. Am 5. April 2013 wird uns vom 
Landeshauptmann und Gesundheitsreferent, Dr. Josef Pühringer, die Urkunde „Gesunde Küche“ 
in Linz überreicht. Ich freue mich darüber und danke allen Beteiligten, im Besonderen den Schul-
köchinnen für ihr Engagement und ihren täglichen Einsatz. Danke auch dem Arbeitskreis „Gesun-
de Gemeinde“ für seine umsichtige Arbeit und Angebote. 
Im Jahr 2013 wird von Organisationen, Vereinen und Gruppierungen wiederum das Kinderferien-
programm angeboten. Liebe Kinder und Familien: „Nehmt davon reichlich Gebrauch!“. Die Ge-
meinde Altheim unterstützt hier gerne finanziell die ehrenamtliche Arbeit der Funktionärinnen und 
Funktionäre. 
Erstmals wird am Samstag, 27. April 2013, der Gemeinde-Jugendtag abgehalten. Eingeladen 
werden dazu alle „JungbürgerInnen“, welche 2013 das 18. Lebensjahr vollenden. Ich ersuche um 
rege Beteiligung. Auf Initiative von Frau Vize-Bürgermeisterin Erika Kobencic sind wir von Jugend-
landesrätin, Maga. Doris Hummer, mit der Urkunde „Junge Gemeinde“ ausgezeichnet worden. 
Ich ersuche unsere Vereine, die Jugendarbeit weiterhin voranzutreiben.  
Beim Thema „Jugend“ appelliere ich an unsere Wirtschaftsbetriebe, Lehr- und Ausbildungsplätze 
zur Verfügung zu stellen. Mit bewusstem Einkauf kann man die Sicherung der Arbeitsplätze in der 
eigenen Gemeinde unterstützen.  
Ein umfangreicher Veranstaltungskalender liegt unseren Stadtnachrichten bei. Bitte merken Sie 
sich diese Termine vor. Weiters sind diese auf der Homepage der Stadtgemeinde zu finden und 
auch im KabelTV-Infokanal sowie den Regionalzeitungen. 
Mit den besten Wünschen für eine schöne Oster- und Frühjahrszeit verbleibt 
 
 

euer Bürgermeister 
 
 
 
 
 



Aus dem Gemeinderat: 
 

 

Haushaltsvoranschlag 2013 und Mittelfristige Finanzplanung 2014-2016 
 
Ordentlicher Voranschlag: Summe der Einnahmen € 9.653.000,00 
 Summe der Ausgaben € 9.653.000,00 
 Überschuss/Abgang € 0,00 
 
 

Außerordentlicher Voranschlag: Summe der Einnahmen € 1.465.100,00 
 Summe der Ausgaben € 1.465.100,00 
 Überschuss/Abgang € 0,00 
 

VFI der Stadtgemeinde Altheim & Co KG: Haushaltsvoranschlag 2013 
und Mittelfristige Finanzplanung  

 

Ordentlicher Voranschlag: Summe der Einnahmen € 205.400,00 
 Summe der Ausgaben € 205.400,00 
 Überschuss/Abgang € 0,00 
 
 

Außerordentlicher Voranschlag: Summe der Einnahmen € 752.100,00 
 Summe der Ausgaben € 752.100,00 
 Überschuss/Abgang € 0,00 

 

Im Jahr 2013 gelten folgende Hebesätze, Abgaben und Gebühren: 
 

Grundsteuer f. land- u. forstwirt-
schaftliche Betriebe (§ 1 Abs. 2 Z. 1 
Grundsteuergesetz) und für Grundstü-
cke (§ 1 Abs. 2 Z. 2 Grundsteuergesetz) 

500 v. H. 
 

 

des Steuermessbetrages 

Lustbarkeitsabgabe  lt. Verordnung des Gemeinderates vom 
9.12.2010 

Hundeabgabe 
€ 20,00 
 

je Hund 
(auch für Wachhunde) 

lt. VO d. Gemeinde-
rates v. 9.12.2010 

Kanalanschlussgebühr mindestens € 3.054,00   

Kanalbenützungsgebühr € 3,40 je m³ Abwasser  

Kanalbenützungsgebühr € 57,30 
häusliche und betriebli-
che Abwässer je BP 

 

Kanalbenützungsgebühr € 14,20 
Niederschlagswässer je 
BP 

 

 

Fernwärmeentgelte – Preiserhöhung ab 1.1.2013 
 
Sämtliche Tarife im Bereich der Fernwärmeversorgung werden ab 1.1.2013 um 6,7 % angehoben. Diese 
Regelung gilt bis 31.12.2013. 
 

Mit Wirksamkeit ab 1.1.2014 wird Punkt 5.2. des vom Gemeinderat in seiner Sitzung am 1.2.2011, unter 
TOP 5, beschlossenen Muster-Fernwärmelieferungsübereinkommens wie folgt geändert: 
Wertsicherung 
Die in diesem Vertrag genannten Preise unterliegen der Wertsicherung gemäß dem von der Bundesanstalt 
Statistik Austria veröffentlichten Verbraucherpreisindex 2010 oder einem an dessen Stelle tretenden Nach-
folgeindex. 
Als Bezugsgröße für die Sicherung der Preise dieses Vertrags dient die für den Monat  Oktober 2012 des 
VPI 2010 errechnete Indexzahl. Das WVU ist berechtigt, die Preise entsprechend den Veränderungen des 
VPI 2010 anzupassen, d.h., zu erhöhen und zu senken. Die Berechnung der Index bedingten Preisanpas-
sung erfolgt jeweils mit Wirksamkeit zum 1. Jänner eines Jahres und gelten die so berechneten Preise je-
weils vom 1. Jänner bis zum 31. Dezember der darauf folgenden Jahres. 

 



Aus dem Amt 
 
 

Zeckenschutzimpfung 2013  (Erst-, Teil- oder Auffrischungsimpfung) 
 

von 19. März 2013 bis einschließlich 27. Juni 2013 
in der Bezirkshauptmannschaft Braunau am Inn, Erdgeschoss, Zimmer 10 
 

jeweils   DIENSTAG  07:30 Uhr bis 16:30 Uhr 
  MITTWOCH  07:30 Uhr bis 11:30 Uhr 
  DONNERSTAG 07:30 Uhr bis 11:30 Uhr    Der Impfausweis ist mitzubringen! 
 

Kosten der Impfung: 
Für Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 15. Lebensjahr  €   9,20 
(ab dem dritten unversorgten Kind – zwei Kinder müssen bereits geimpft sein bzw. gleichzeitig geimpft wer-
den – ist lediglich der 
Betrag von € 3,63 zu zahlen) 
 

Für Jugendliche zwischen vollendetem 15. und 16. Lebensjahr  € 11,00 
Für Jugendliche ab dem 16. Lebensjahr und Erwachsene  € 13,00 
 

Die Kosten werden bei der Impfung eingehoben.  
Bestätigungen zur Vorlage bei den Krankenkassen werden bei der Impfung ausgestellt. 
 

 

Amtstage des Notariates Mauerkirchen in Altheim – 2.Quartal 2013 –  
 

Fr 05.04.2013 
Di 09.04.2013 
Fr 19.04.2013 
Di 23.04.2013 
Fr 03.05.2013 

Fr 17.05.2013 
Di 21.05.2013 
Fr 07.06.2013 
Di 11.06.2013 
Fr 21.06.2013 

Di 25.06.2013 
Fr 05.07.2013 
 

 
 
 

Freitags     10:00 – 12:00 h 
Dienstags  16:30 – 17:30 h 

 

Mag.Elmar Obermayr – Obermarkt 15, 5270 Mauerkirchen  Tel. 07724/2268  office@notar-obermayr.at 
  

 
STADTAMT ALTHEIM 
Pol. Bezirk Braunau am Inn, OÖ 

  

STELLENAUSSCHREIBUNGEN 
 
 

1 Mitarbeiterin/Mitarbeiter für die Geothermie- und ORC-Anlage (Installateur) 
Vertragsbedienstete(r), Funktionslaufbahn GD 19.1, Beschäftigungsausmaß 100 % 

 
 

1 Mitarbeiter/in für die Reinigung im Schwimmbad 
Vertragsbedienstete/r, Entlohnungsschema GD 25.1 

Beschäftigungsausmaß 1-2 Std. täglich, auch an Sonn- und Feiertagen 
 
 

Ausschreibungstext erhältlich: 

 Stadtamt Altheim, Zimmer 13, 1. OG. 

 Anschlag an der Amtstafel 

 www.altheim.ooe.gv.at 
 

Abgabefrist: Donnerstag, 12. April 12:00 Uhr 
im Stadtamt Altheim, Zimmer 13, 1. OG 

 

mailto:office@notar-obermayr.at
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1. Mai – START der BADESAISON  2013 
 

 

 
 

 
 

 
 

 

 
Das Schwimmbad Altheim wird wieder zu 

einem der ersten geöffneten Bäder des Be-

zirkes gehören – mit konstanten Wasser-

temperaturen von 26 bis 28 Grad macht das 

Schwimmen bei jeder Witterung Spaß! Die 

Stadtgemeinde Altheim wünscht einen 

schönen Sommer mit vielen Badetagen und 

lädt alle Badegäste wieder ein, vergnügliche 

Badestunden im Altheimer Schwimmbad zu 

erleben! 
 

Lange Badetage bis 21:00 Uhr: 
 

jeden Mittwoch im Juli und August  
Voraussetzung ist Badewetter 

 

 

 

Über zahlreichen Besuch freuen sich  

die Bademeister:   

Gerhard Erlinger und  

Johann Pappernigg  
 

an der Kasse:    Theresia Hintermaier  
 

im Buffet: NEU! Franz Daxberger 

 
 

 

 

 

 
 
 
 
 

Für die Badesaison 2013 wird Inhabern einer Gästecard des Touris-
musverbandes S’Innviertel freier Eintritt in das Schwimmbad Altheim 
gewährt. 

 

 

 
Ladestation für Elektrofahrzeuge  
NEU in der Stadtgemeinde Altheim: 
 
Immer mehr Elektroautos sind auf unseren Straßen unterwegs und auch Elektrofahrrä-
der sind im Alltag zunehmend beliebt. Aufgrund der effizienten Nutzung des Stroms als 
Antriebsenergie ist elektrische Energie der saubere Treibstoff unserer Zukunft. 
Damit die E-Mobilität gut nutzbar für alle wird, muss die Ladeinfrastruktur flächendeckend zur Verfü-
gung stehen. In Zusammenarbeit von Energie AG und Gemeinden und Förderung durch das Land 
OÖ wird am weiteren Ausbau und der Verdichtung des E-Ladestationsnetzes gearbeitet. 
 
Auch die Stadtgemeinde Altheim hat sich daher für eine öffentli-
che Ladestation für Elektrofahrzeuge entschieden. Installiert 
wurde die E-Ladebox für ein- und mehrspurige Fahrzeuge bei 
der ORC-Anlage im Bereich der sechs Stellplätze, welche dem 
Kirchenweg zugewandt sind. Sie ist geeignet für Elektro-
Fahrräder, Elektro-Roller und Elektro-Autos. 
 

 



B e a c ht e n  S i e  b i t t e  d i e  L är ms c h u tz ver or d nu n g !  
 
Zur Abwehr von das örtliche Gemeinschaftsleben ungebührlicherweise  
störendem Lärm ist  

- von Montag bis Freitag von 20.00 Uhr bis 06.00 Uhr 

- an Samstagen bis 07.00 Uhr und ab 18.00 Uhr 

- an Sonn- und Feiertagen zur Gänze 

die Verwendung oder der Betrieb folgender Lärmquellen verboten: 
 

a) Garten- und sonstige Arbeitsgeräte mit Verbrennungsmotoren oder Elektromotoren, wie Rasenmäher, 
Heckenscheren, Sägen, Schlagbohrmaschinen etc.  sofern sie nicht im Rahmen eines Gewerbe- und In-
dustriebetriebes Verwendung finden. 
 

b) Rundfunk- und Fernsehgeräte, Lautsprecher und sonstige Tonwiedergabegeräte im Freien oder in nicht 
geschlossenen Räumen, wenn eine Störung anderer Personen eintreten kann. 

 

c) Mit Verbrennungsmotoren  betriebene Modellflugkörper   (soweit nicht ohnehin eine Bewilligung nach § 
129 Abs. 1 Luftfahrtgesetz, BGBl. 253/1975 idF BGBl. I 898/1993, erforderlich ist), Modellboote und 
sonstige Modellfahrzeuge, soweit sie tatsächlich Lärm verursachen. 

 

Diese Verbote erstrecken sich nicht auf die ortsübliche land- und forstwirtschaftliche Pro-
duktion und gelten innerhalb des Ortsgebietes von Altheim und Am Gießgraben. 

 

 

Altstoffsammelzentrum Altheim 
Waghamer Straße 32, 4950 Altheim, Tel.: 07723/44070 
 

Aktuelle Öffnungszeiten:  
MO:   08.00-13.00 Uhr, 15.00-18.00 Uhr 
FR:   08.00-18.00 Uhr 
SA:   08.30-12.00 Uhr 
 

Für Firmen und öffentliche Einrichtungen ist zusätzlich  
jeden Dienstag von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet. 
 

 

 
Entsorgung von Grün- und Strauchschnittabfällen 
 

Anlieferungszeiten bei der Kompostieranlage Zauner, vulgo Barth, in Weidenthal 3: 
 

Di 13.00-18:00 Uhr     Fr 13:00-18:00 Uhr       Sa 09:00-12:00 Uhr  
 

Für Mengen bis zu 3 m³ Grün- oder Strauchschnitt je Anlieferung werden keine Gebühren vorgeschrieben! 
 

 

 

 

Der Reinhaltungsverband ALTHEIM und UMGEBUNG ladet ein zum 

TAG der OFFENEN TÜR Freitag, 26. April 2013 von 09:00 Uhr bis 16:00 h 

auf der Abwasserreinigungsanlage des RHV Altheim Umgebung  

 

Tauchen Sie ein in die spannende Welt des Abwassers. 

 Exklusive Einblicke in die Abwasserreinigung 

 Führungen durch die Anlage 

 Geschichte des Verbandes, Daten, Zahlen, etc.  

 Informationen rund um das Abwassersystem 

 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 

 



V A N D A L I S M U S  I N  A L T H E I M  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Es gefällt uns nicht, dass Jugendliche im 
Rathausdurchgang und in der öffentlichen WC-Anlage am 
Stadtplatz „ihren Müll“ hinterlassen und fremdes Eigentum 
wie WC-Papierhalterung, Seifenspender, WC-Brille uvm. 
beschädigen !  
Die Bauhofmitarbeiter sind keine Müllsammler ! 

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass die WC-
Anlage im Rathausdurchgang vorübergehend 

                              geschlossen ist ! 
 

Jede Beschädigung wird ausnahmslos zur Anzeige gebracht. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

Freie Baugrundstücke in Altheim  
 

In letzter Zeit mehren sich Anfragen im Bauamt über  
freie Baugrundstücke im Gemeindegebiet von Altheim. 
Da in Altheim viele Grundstücke zwar als Bauland gewidmet sind, jedoch von den 
Grundbesitzern als Wertanlage angekauft wurden und daher nicht weiterveräußert 
werden, wird das Finden einer Bauparzelle immer mehr zum Problem.  
 

Wir bitten daher alle, die vorhaben ihr als Bauland gewidmetes 
Grundstück verkaufen zu wollen, sich im Bauamt – Zimmer 5(42255-76) 
oder Zimmer 4 (42255-75) zu melden. 
Die Gemeinde Altheim ist bestrebt, dass sich junge Menschen in Altheim 
ansiedeln bzw. in ihrem Heimatort bleiben. Dies ist jedoch nur möglich, wenn 
ausreichend Baugründe zur Verfügung stehen bzw. geeignete Grundstücke 
von Grünland auf Bauland umgewidmet werden können. 
Da noch in diesem Jahr die Überarbeitung des Flächenwidmungsplanes ansteht, bitten wir 
alle Interessierten, die vorhaben, geeignete Gründe in Bauland-Wohngebiet umwidmen zu 
lassen, sich ebenfalls im Bauamt zu melden. 



 
 

 

 
 

Auch 2013 findet ein Ferienkindergarten statt. Zum Ferienkindergar-
ten 2013 (voraussichtlich 29.Juli bis 30.August) können die Kinder 
mittels Anmeldeformular, welches zu gegebener Zeit in den Kinder-
gärten Altheims aufliegt, angemeldet werden.  
 
 
 

 

 

 
 
 
 

„Um ein Kind zu erziehen, braucht man ein ganzes Dorf“ 
Afrikanisches Sprichwort 
 
 
 
 

Am 8.Juli 2013 ist Ferienbeginn. Damit in den Ferien keine Langeweile aufkommt, wird die Stadt-
gemeinde Altheim auch heuer wieder, in Zusammenarbeit mit den Altheimer Vereinen und Instituti-
onen, ein cooles Ferienprogramm für die Altheimer Schulkinder gestalten.  
 
 

Wir bitten daher wieder alle Altheimer Vereine und Institutionen, einen Programmpunkt des Ferien-
programms 2013 zu gestalten. Dies bietet jedem Verein/Institution auch die Möglichkeit, sich zu 
präsentieren und Nachwuchssorgen entgegenzuwirken. Für die teilnehmenden Vereine gibt es eine 
finanzielle Unterstützung.  
 

Vielen Dank für Ihr Engagement und Ihren Einsatz für die Kinder und Jugendlichen! 
Infos/Anmeldungen: Stadtamt Altheim, Zi. 15, Lobe E. 42255-82 oder elisabeth.lobe@altheim.ooe.gv.at. 

 

 

Ferial- und  
Nebenjobbörse 2013  
 

Neben dem bekannten Informations- und Beratungsangebot organisiert  
das JugendService des Landes OÖ wieder die größte Ferial- und Neben- 
Jobbörse für Jugendliche in OÖ.  

Das Stellenangebot ist über die Homepage www.jugendservice.at zugänglich. Sämtliche Joban-
gebote können auch über die Regional-Points für alle OÖ.Bezirke persönlich und telefonisch abge-
fragt werden. Ab sofort sind aktuelle Ferialjobs und Ferialpraktika für den kommenden Sommer 
zu finden! Laufend kommen neue dazu, am besten regelmäßig reinklicken und gleich bewerben.  

 
 

 

Girls' Day in Oberösterreich... 

Der Girls' Day, ein internationaler Aktionstag, findet heuer am 

25. April 2013 statt. Schülerinnen verbringen diesen Tag in einem 

handwerklichen, technischen oder naturwissenschaftlichen Betrieb. 
Dabei können sie ihre Fähigkeiten erforschen, Berufe kennen 
lernen und wichtige Kontakte knüpfen.  

Betriebe, die sich für eine Teilnahme am Girls’ Day interessieren, können sich direkt  

im Projektbüro melden oder auf der Girls’ Day Homepage www.girlsday-ooe.at  
informieren und anmelden. 
 

 
 

  

TENNISCLUB ALTHEIM TCA     -     TENNISCLUB ALTHEIM TCA     -     TENNISCLUB ALTHEIM TCA  
 

ACHTUNG – TENNISKURSE  
 
Der Tennisclub Altheim bietet auch heuer wieder Trainerstunden 
für Kinder und Erwachsene an – egal ob Anfänger oder Fortgeschrittener.  
 
Für Kinder sind während der ganzen Saison und speziell zu Ferienbeginn wieder Anfängerkurse geplant. 
Nähere Auskünfte und Anmeldungen bei: Franz Perberschlager / Tel: 07723/44696 (abends) 

 

mailto:elisabeth.lobe@altheim.ooe.gv.at
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Die Stadtgemeinde Altheim erhält die 

AUSZEICHNUNG "JUNGE GEMEINDE" 

Ziel dieser neuen Initiative ist es, jugendfreundliche Maßnahmen 
in der Gemeinde zu forcieren und eine Struktur für nachhaltige 
Jugendarbeit aufzubauen und weiterzuentwickeln. 

Gemeinden, die verschiedene Kriterien in der Jugendarbeit erfül-
len, erhalten das Qualitätszertifikat "Junge Gemeinde" mit der 
auch eine finanzielle Förderung verknüpft ist. 
 

 

Jugendtag am 27. April 2013 
Die volljährigen jungen Altheimerinnen und Altheimer werden eingeladen, am Gemeinde-
Jugendtag mitzumachen.  
 
Alle, die im Jahr 2013 das 18. Lebensjahr vollenden sind herzlich  
eingeladen an der gemeinsamen Fahrt nach Höhnhart zum Ski-Flying,  
verbunden mit einer anschließenden Jause mit Getränken, teilzunehmen. 
 
Anmelden im Stadtamt Altheim bitte per e-mail: elisabeth.lobe@altheim.ooe.gv.at,  
telefonisch 07723 42255-82 oder Rückmeldeschein persönlich im Stadtamt Altheim (Zimmer 15) 
abgeben.   
 

 

Zivildienst-Infonachmittag im JugendService Braunau 
 

Die Stellungstermine für die Geburtenjahrgänge 1995 stehen vor der Tür.  Ihr habt euch schon mal überlegt, 
den Zivildienst zu leisten, aber noch viele Fragen zu dem Thema? Dienst im Ausland, Ordentlicher Zivil-
dienst, Dienstleistungssparten, Zuweisung, Aufschub ... was ist eigentlich damit gemeint? Ihr wollt verständ-
liche Antworten? Dann kommt zum Zivildienst-Infonachmittag ins JugendService! Am Donnerstag, dem 4. 
April kommt der Zivildienst-Experte des Landes Oberösterreich, Herr Peter Peraus, nach Braunau. Von 
14.00 bis 16.00 Uhr habt ihr die Möglichkeit kompetente Auskunft aus erster Hand zu bekommen. Einfach 
vorbeikommen (Anmeldung ist nicht erforderlich) im JugendService Braunau in der Salzburger Vorstadt 13. 
Infos gibts auch telefonisch unter 07722/222 33 oder per mail jugendservice-braunau@ooe.gv.at . Natürlich 

ist auch dieses Angebot des JugendService kostenfrei. 
 

Landlerhilfe sucht dringend Zivildiener für einen Einsatz am  

Stützpunkt in Linz oder in den Landlerdörfern in Rumänien und der Ukraine 
 

Der Verein „Eine Welt – OÖ. Landlerhilfe“ sucht für den Einsatz am Stützpunkt in Linz ab Mai 2013 einen 
Zivildiener. Wenn Sie freundlich, teamfähig, karitativ veranlagt sind, über Computerkenntnisse verfügen und 
einmal bei einer humanitären Organisation mitarbeiten wollen, dann sind Sie bei uns richtig. 
 

Weiters sucht der Verein für seine Einsatzstellen in den Landlerdörfern in Rumänien und der Ukraine für die 
kommenden Jahre Auslandszivildiener für einen 12-monatigen Einsatz. Die wesentlichsten Aufgaben sind 
die Assistenz im Deutschunterricht an den örtlichen Grundschulen, die außerschulische Betreuung von Kin-
dern und Jugendlichen in Schulinternaten, Abwicklung von Hilfsprojekten..... Infos unter www.landlerhilfe.at 
oder telefonisch unter 0732 605020.  
 
 

7. Pflanzenmarkt am 04. Mai 2013 
 

Was vor sechs Jahren als eine Initiative von einigen gartenbegeisterten Mitgliedern des Talen-
te-Tausch-Kreises begonnen hat, hat sich zu einer liebgewordenen Veranstaltung entwickelt, 
auf die alljährlich viele Gartenfreunde warten. 
Der Pflanzenmarkt hat sich stetig vergrößert und wurde durch viele Angebote rund um das „Grüne Reich“ 
bereichert. Kaffee und Kuchen sind bei Musik (Fun-Gitarre nur bei Schönwetter) ein doppelter Genuss. 
 

Wir bieten wieder Gemüse-, Gewürz- und Blumenpflanzen, Topfpflanzen, Stauden und Stöcke, Raritäten 
und Besonderheiten aus biologischem Anbau. Köstliches aus Küche und Garten, Dekoratives und Prakti-
sches, Gesundes und Pflegendes ergänzen die umfangreiche Palette. Wie immer unterstützen wir mit dem 
Erlös aus dem Pflanzenmarkt soziale Projekte. 
 

Der Talente-Tausch-Kreis freut sich über zahlreichen Besuch  
am 04. Mai 2012, von 10 – 16 Uhr - im Römer-Erlebnismuseum (Ochzethaus)  

mailto:elisabeth.lobe@altheim.ooe.gv.at
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Die Altheimer Jägerschaft informiert: 
 

Wie Sie sicher aus den Medien wissen, hat uns und das ganze Innviertel im letzten Jahr 

die Wildschweinplage überrannt. Fast in jeder Gemeinde haben sie Schäden angerichtet 

und der Landwirtschaft, sowie den Jägern große Probleme bereitet. Dank rascher Infor-

mation durch betroffene Bauern, sowie Dank nächtelangem Ansitz konnten in Altheim 5 

Stück der Schädlinge erlegt werden (seit 60 Jahren). 

Wir möchten hier an Sie appellieren, egal ob betroffener Land- oder Forstwirt, oder Autofahrer, der frühmorgens zur 

Arbeit fährt – melden Sie uns, wenn ein Wildschwein oder ein Fuchs ihren Weg kreuzt, denn beides sind Schädlinge, die 

zu reduzieren unsere Aufgabe ist. Schädlinge, weil sie in Rotten ganze Maisfeder oder Wiesen vernichten oder schwere 

Krankheiten, wie den Fuchsbandwurm oder Tollwut übertragen können. Außerdem hat so mancher Hühnerbesitzer 

schon das eine oder andere Huhn an Fuchs oder Marder verloren. Hier möchten wir auch an die Hundebesitzer appellie-

ren, die ihren Liebling den nötigen Auslauf zukommen lassen, besonders in Wald und Feld Rücksicht auf den Wildnach-

wuchs zu nehmen und ihre Hunde anzuleinen.  

Ein weiteres Anliegen wäre uns, unser wunderschönes naturverbundenes Hobby auch der Jugend nahezubringen. Die 

Jägerei soll keinesfalls einer kleinen Gruppe vorbehalten sein, aber auch nicht als Spielplatz für schießwütige „Bambi-

mörder“ gesehen werden. Vielmehr ist sie in ihrer Gesamtheit über das ganze Jahr hinweg als Hege und Pflege des 

Wildes und der Natur zu sehen, wo natürlich auch der weidgerechte Abschuss einzelner Stücke dazu gehört. Wir brau-

chen also dringend Jungjäger, die uns in Zukunft bei unserer Arbeit und Betreuung der gemeindejagdlichen Reviere 

unterstützen und sich mit der Jagd identifizieren können.  

Als Ansprechpartner hierfür und für oben angeführte Meldungen gelten in erster Linie der Jagdleiter, Gerhard Mühlba-

cher (0664/9177401), sein Stellvertreter, Rudolf Wintersteiger (0676/821252481) und Franz Hebenstreit (0676/6097044). 

Sie können aber auch einen Ihnen bekannten Jäger kontaktieren. 

Diese drei Jagdkameraden können Sie auch gern anrufen, wenn Sie Bedarf an frischem Wildbret haben sollten und zu 

günstigen Preisen Reh, Hase oder Fasan auf die heimische Speisekarte bringen möchten, da das frische Wild direkt von 

uns entweder im Ganzen oder fachgerecht zerlegt, vermarktet wird. 

Wir brauchen Ihre Mitarbeit!    Die Altheimer Jägerschaft  (Text: Mühlbacher Gerhard) 

 

 

HERZLICHEN DANK  für die Teilnahme an der Landschaftssäuberungsaktion 2013! 
 

In der  Stadtgemeinde Altheim wird im Zeitraum 22. März 2013 bis 06. April 2013 wieder eine 
Landschaftssäuberungsaktion durchgeführt.  
Die Stadtgemeinde Altheim bedankt sich recht herzlich bei nachstehenden Altheimer Vereinen und 
Organisationen, welche sich zur  Teilnahme bereit erklärt haben und damit einen wertvollen Bei-
trag  zur Sauberhaltung unserer Umwelt leisten: 
Jagdgesellschaft, Plattenwerferverein, Imker, Alpenverein, Eisstockschützenverein, Humanistische 
Organisation von Bosnien, Freiwillige Feuerwehr,  Firmlinge, Feitlclub, Pensionistenverband, Seni-
orenbund, Zeugen Jehovas, ÖVP, SPÖ, FPÖ.  
 

 

 
 

 
 

 

 

 
 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 
 

 

 

Nutzen Sie die nächste kostenlose Tagesmutter–Ausbildung! Unverbindliche Informationen über 
die Ausbildungsinhalte erhalten Sie an folgenden Tagen: 
 

Mittwoch, 03.04.2013, 19.00 Uhr BFI Braunau        Mittwoch, 17.04.2013, 19.00 Uhr BFI Schärding 
Mittwoch, 10.04.2013, 19.00 Uhr BFI Ried 



 
 

 

 

Die STADT Altheim  

feiert Geburtstag 
 

 

 
 

Feiern wir mit! 
 
 

 
Am 24. April 2003 verlieh die OÖ.Landesregierung der Marktgemeinde Altheim das Recht, den 
Namen „Stadt Altheim“ zu führen. Aus Anlass dieses Ereignisses vor 10 Jahren finden verschie-
dene Veranstaltungen in Altheim statt, zu denen alle Altheimerinnen und Altheimer herzlichst ein-
geladen sind: 
 

Mittwoch 29.05.2013 Filmvorführung: 

Historischer Film über Altheim  Teil I 
Landesmusikschule 14:00 Uhr 

und 19:30 Uhr 

Donnerstag 30.05.2013 Maibaumfest mit Frühschoppen und Mai-

baumkraxeln 

Gasthaus Stern 10:00 Uhr 

Mittwoch 05.06.2013 Filmvorführung: 

Historischer Film über Altheim  Teil II 
Landesmusikschule 14:00 Uhr 

und 19:30 Uhr 

Sonntag 09.06.2013 Kuchlkirtag Altheim; 30 Jahre Kuchlkirtag 

Altheim; Original Innviertler Spezialitäten (Kirchl, 
Krapfen und mehr) Mittagstisch, Tombola,  VA: 
Goldhauben/Kopftuchgruppe 

erstmals im Pfarrheim Altheim 

Pfarrsaal/Pfarrgarten 09:00 Uhr 

 

Mittwoch 12.06.2013 Ortsparlament – Altheim 2028 Pfarrsaal  19:30 Uhr 

Freitag 21.06.2013 Festabend „10 Jahre Stadt Altheim“ Rudolf-Wimmer-Halle 19:30 Uhr 

 

Samstag 22.06.2013 „Tag der offenen Tür“   

mit Altheimer Spaziergang“  

Verschiedene Institutionen und 

Lokalitäten laden dazu ein 

Samstag 22.06.2013 STADTFEST „10 Jahre Stadt Altheim“ 

Gemeinsames Feiern mit Live-Musik am Stadtplatz  
 

Stadtplatz Altheim 

ab 18 Uhr 

Sonntag 23.06.2013 Festgottesdienst – anlässlich  

„10 Jahre Stadt Altheim“ 
Pfarrkirche St.Laurenz 

09:30 Uhr 

 

 
 

 

 
 

  

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Urkundenübergabe am 20.Juni 2003                                     Stadtfest am 21.Juni 2003 



Herzlichen Glückwunsch allen 80jährigen (und darüber)  
 

im April 
Gerner Franziska, Oberach 18 Kammerer Hermine, Reiterstraße 7/1  
Schnötzlinger Rosa, Badstraße 47 Gerlitz Hildegard, Stadtplatz 19  
Ullmann Anton, Hütterweg 8 Endl Alois, Fliederweg 3  
Bernreitner Rudolf, Reiterstraße 17 Fürk Kreszenz, Seibersdorferstraße 16  
Hager Auguste, Bahnhofstraße 3 Kammerer Alois, Reiterstraße 7 
Schrammel Theresia, Rosenweg 19 Priewasser Franziska, Mauernberg 11  
Puttinger Frieda, Wolfegg 7 Hofer Aloisia, Rosenweg 19 
Strasser Franz, Rosenweg 19 
 
  

im Mai 
 

Gschaider Frieda, Wachbergerstraße 10 Hintermaier Johanna, Badstraße 19  
Schönberger Maria, Schatzdorferstraße 18  Hohensinn Maria, Weitfeldweg 4 
Kling Maria, Rosenweg 19  Neuländtner Josef, Rosenweg 19 
Lederhilger Maria, Hadersdorferweg 3 Mayer Marianne, Schatzdorferstraße 9  
Seidl Maria, Seibersdorferstraße 19 Stelzhammer Maria, Am Anger 9  
 
 

 
 

 

im Juni 
Berger Frieda, Rosenweg 19  Ecker Henriette, Muckenau 7 
Pointinger Marianne, Lüfteneck 9 Hochreiner Theresia, Stadtplatz 1  
Füreder Esther, Rosenweg 19  Spreitzer Franziska, Stelzhamerstraße 19  
Gerner Aloisia, Rennbahnstraße 22 Hatheier Alois, Danglfing 5  
Klika Alfred, Hütterweg 5  Leibetseder Johann, Schulgasse 18 
Hellstern Alois, Rosenweg 19  Sperl Johann, Wagham 23 
Wittmann Hubert, Ach-Siedlung 79 
 
 
 

zur goldenen Hochzeit: im April: Dagruber Franz und Zäzilia, Neupirath 7 
 

   im Mai Pöttinger Leopold und Erika, Lehen 7 
    Nickl Johann und Rosa, Gallenberg 13 
 

   Im Juni Jakob Franz und Erika, Rennbahnstraße 25 
 

zur diamantenen Hochzeit:  im Mai Putscher Johann und Maria, Waghamer Straße 4 

 

zur abgelegten Prüfung: 
Frau BSc, MSc Linecker Marina, Henningerstraße 14, hat an der Naturwissenschaftlichen  
Fakultät der Universität Salzburg das Masterstudium GENETIK mit Erfolg abgeschlossen. 
 
zur Ehrenmedaille: 
Herr Josef Grasmeier, am Anger 12, hat das Verdienstzeichen des Landes OÖ. erhalten. 
 
 

An den  Altheimer Schulen erhielten verdiente Pädagogen folgende Ehrentitel: 
 

Der Titel Oberschulrat wurde verliehen an HD Dipl.-Päd. Alfred Rieder 
 

der Titel Schulrätin wurde verliehen an   
 

Fr. HOL Dipl.-Päd. Elfriede Moser,  Fr HOL Gabriele Neubacher, 
Fr. HOL Erika Sauerlachner,   Fr. HOL Pauline Wagner, 
Fr. HOL Aloisia Wenger-Haargassner Fr. Veronika Stockhammer  
 
 
 

 
 

Am 10.März 2013 wehte wieder die Tibetische Fahne vor dem Rathaus Altheim. 
 

Eine Fahne für Tibet           
 

In Österreich wehte in Altheim und weiteren ca. 200 Städten und  
Gemeinden die (in Tibet selbst verbotene) Tibetische Fahne:  
 

 zum Gedenktag des Aufstandes in Lhasa am 10.März 1959,  
als der Dalai Lama ins nordindische Exil fliehen musste 

 als Zeichen der Solidarität 

 gegen die Unterdrückung Tibets und deren Bevölkerung 



KABARETT  „Stabile Seitenlage“ 

Der Kulturausschuss der Stadtgemeinde Altheim organisiert einen Kabarett-
abend mit der in Altheim lebenden Künstlerin, Ingrid Schiller und ihrem 
Bühnenpartner, Ernst Aigner. Ihr neues Kabarett-Programm bringt Kommen-
tare, Szenen und viele feine Chansons zum aktuellen Wirtschaftswunder, die 
bewährte Mischung aus neuen Sachen und zeitlosen Klassikern.  

Auch Herr Walter vom Bankenschalter sowie Herr Pfleidl haben sich ange-
sagt. 

5. APRIL 2013 - 20:00 Uhr - LMS Altheim  
 

 

 
 

VORTRAG    -    Verein Zeitspuren Altheim 
 

 „Als hohe Herrschaften noch auf der internationalen Post- und 
Reichsstraße durch Ried – Altheim – Braunau reisten.“ 

 

Der Vortrag in Wort und Bild ist eine Ergänzung zur Ausstellung und  
dem Vortrag vom Vorjahr und gewissermaßen auch ein Abschluss.  
 
Referent: Ing.Rudolf Mitterbauer         04. April 2013 – 19.45 Uhr 
Stadtgemeinde Altheim – großer Sitzungssaal – Eintritt frei 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
 

                                       

1. Mai 2013 – 14:00 Uhr – Rennbahn Altheim 

Großes traditionelles TRABRENNEN 
 
 

18. Mai/19.Mai 2013 - DRESSURTURNIER 
 
 



          Gesunde Gemeinde Altheim 
 

 

 
Am 5. April 2013 findet die Urkundenverleihung 
„Gesunde Küche“ mit Landeshauptmann und 
Gesundheitsreferent Dr. Josef Pühringer in der 
Landwirtschaftskammer Linz statt. 
 
Die Gesunde Gemeinde Altheim freut sich sehr über 
diese Auszeichnung und dankt den Schulköchinnen 
Brunhuber Christa und Back Andrea für Ihr Engage-
ment und Ihren unermüdlichen Einsatz, „gesundes, 
frisches Essen“ für die Kindergarten- und Schulkinder 
zuzubereiten. 
 
Dass es sehr wichtig ist, Kinder mit frisch zubereite-
ten Speisen zu versorgen, zeigen uns die leider im-
mer wiederkehrenden Lebensmittelskandale ! 

 
 
 

Gesund Kochen ist nicht schwer, jedoch das Überzeugen manchmal sehr! 
Besonders wir Erwachsene sind aufgefordert, den Kindern den Vorteil von frisch zuberei-

tetem Essen „schmackhaft“ zu machen und Ihnen ein Vorbild zu sein ! 
 
 

Auch in unseren Kindergärten wird großer Wert darauf gelegt, schon bei den ganz Kleinen 

das Bewusstsein für eine gesunde Lebensweise zu stärken. Und so erhielt auch der Kindergarten 

Altheim die Auszeichnung „Gesunder Kindergarten“. 
 

Die „Gesunde Schulküche“ liefert täglich die benötigten Essensportionen für die Ausspeisung im 
Kindergarten. Begleitend dazu werden zu verschiedenen Anlässen kleinere Mahlzeiten für alle 
Kinder gemeinsam zubereitet. 
 

Der Kindergarten Bettmesserstraße veranstaltete zum Thema „Gesunde Jause“ einen Eltern-Workshop. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
20 interessierte TeilnehmerInnen machten mit beim Eltern-Workshop und bereiteten  
im Anschluss an den Vortrag gemeinsam eine Gesunde Jause zu und tauschten Erfahrungen aus.  
 

Die Auswahl der täglichen Jause, welche den Anforderungen der Gesundheit aber vor allem auch 
den Geschmacksansprüchen der Kinder genügt, stellt Eltern vor eine tägliche Herausforderung. In 
einem Kurzvortrag bekamen die Eltern Einblick in die zentrale Bedeutung der Vormittagsmahlzeit 
und deren Auswirkung auf Lern- und Leistungsbereitschaft der Kinder. Im Anschluss wurden ge-
meinsam Jausen-Hits zubereitet, wobei viele Ideen und Tipps einflossen, wie die Zusammenstel-
lung der Jausenbox in der morgendlichen Routine leichter fällt. 
 

Als weiteren Anstoß für eine gesunde Lebensweise macht der Kindergarten Altheim  
beim Projekt „DINOSPASS“ mit. Dinospaß ist ein Projekt für Schulanfänger mit  
dem Ziel, der Bewegungsarmut unserer Zeit entgegenzuwirken und eine gute innere 
und äußere Haltung zu erlangen. Die Lust auf Bewegung wird spielerisch gefördert,  
und das mit allen Sinnen. Richtiges Sitzen, Bücken und Heben wird geschult.  
Die Teilnahme an diesem Projekt ist freiwillig. 



Kennen Sie die heimischen Wildkräuter? 
 

Zu Ostern wird nicht nur die Auferstehung in der Kirche gefeiert, auch Mutter Natur erwacht zu 
neuem Leben. Eines ihrer ersten Kinder, die neugierig aus der Erde gucken, ist der GIERSCH 
(Aegopodium podagraria), auch Erdholler oder Zipperleinskraut genannt. Er trägt den Hinweis 
auf seine Heilkräfte in seinem lateinischen Namen: 
Podagra = die alte Bezeichnung für Gicht. Er ist also genau die richtige Pflanze für die Früh-
jahrsputzkur unserer Gelenke und des ganzen Körpers. Seufzen Sie nicht, wenn Sie ihn sehen. 
Begrüßen Sie ihn freudig und nutzen Sie seine segensreichen Kräfte. 
Die jungen Blätter gehören in Suppen und Salate, die älteren ins Kräutersalz. Trinken Sie ihn 
als Tee und Saft. Pflücken Sie Giersch fleißig und mit Freude. Wer weiß, vielleicht brauchen Sie 
nächstes Jahr schon den ihrer Nachbarn. 
 

Rezept für Kräutersalz: Brennnessel, Giersch, Grundelrebe, Labkraut, Schafgarbe, Spitzwegerich (je 1 Hand voll) 

schonend trocknen , zerreiben, mit 100 g feinem Natursalz mischen und in eine verschließbare Dose füllen. 
 

Frohe Ostern und ein erfolgreiches Kräutersammeln wünscht Ihnen Grudrun Weinberger (TEM-Trainerin) 
 
 

 

Tarock für Anfänger/innen  
„geselliges Gehirnjogging für 50+“ 
 

Kartenspielen ist eine sehr vergnügliche Art von „Gehirnjogging“ und fördert die Ge-
selligkeit. Machen Sie mit – es macht Spaß! 
 

Tarock ist eines der weitverbreitetsten Kartenspiele in Europa. Es wird seit jeher in 
allen Kreisen gerne gespielt. Schon bei Goethe, Schiller, Musil, Nestroy usw. findet 
Tarock Erwähnung.  
 

Beginn:  Donnerstag, 4.April 2013 – 17:00 Uhr 

voraussichtlich 6 Spielabende (Fortsetzung im Herbst möglich) 

Treffpunkt:  Gasthof Wurmhöringer – Extrazimmer –  

Teilnahme: kostenlos         Leitung: Josef Müller 

Unterlagen werden zur Verfügung gestellt. (Tarock-Karten, wenn vorhanden, bitte mitnehmen.)   

 

 
Die Gesunde Gemeinde lädt alle Sportinteressierten ein zum Vortrag „Functional Training“! 
Die Themen des Abends (Trainingsmethoden, Kondition, Verletzungsprophylaxen, u.v.m.), sind für alle 
Sportarten anwendbar.  

 
 
               

         Dienstag, 09.April 2013, 19.30 Uhr –Rudolf-Wimmer-Halle-Foyer 
 

Referent:  Mag. Reinhard Filzmoser, Sportwissenschafter 
 

Themen des Vortrages 

 Wie gestalte ich mein Training zu Hause? 

 Wie kann ich Sport auf Dauer in mein Leben integrieren? 

 Verletzungsprophylaxe 

 Gesundheitsmanagement (Was tun nach Verletzungen?) 

 Individualtraining in Sportarten (gezieltes Arbeiten an körperlichen Defiziten) 

 Konzepte für allgemeines und spezifisches Konditionstraining in unterschied 
             lichen Sportarten                         ( Eintritt: 3,-- Euro) 

 
 

Veranstaltungsvorschau:  
 

Der Lovetourbus macht wieder Station in Altheim:   06.September 2013 – 14 bis 18 Uhr 
 

Stummfilmabend mit Stummfilmpianist Gerhard Gruber:  14.November .2013 – 19:30 Uhr 
 
 

ACHTUNG:    HNO-Ordination Dr. Clarissa REDINGER 

ab 25. Februar 2013 gelten neue Ordinationszeiten: 
Montag 14 – 19 Uhr  Donnerstag 12 – 17 Uhr    Mittwoch geschlossen 

Dienstag 08 – 13 Uhr   Freitag  07 – 12 Uhr 
 



Stammtisch für Pflegende Angehörige 
 

„Wer pflegt muss sich pflegen“. Der Stammtisch für Pflegende Angehörige, ein Projekt der Gesun-
den Gemeinde, bietet den Pflegenden Gelegenheit, aufzutanken, Erfahrungen auszutauschen und 
wertvolle Informationen zu erhalten. 
 

Nächster Stammtisch:  Donnerstag, 11.04.2013; Thema: Vortrag (Referentin Hinter-
leitner Ulrike)  19:30h; Gasthaus Zillner’s Einkehr (Seminarraum) 
Stammtisch-Leiterin:    DGKS Barbara Hemetsberger  
 

 
 

Psychologische Beratung 
 

monatlich - jeden 1. Mittwoch - 10:00 h 
 

Kostenlose psychologische Beratung im Stadtamt Altheim, 1.Stock, Zi.10  
 

„Allein sind Probleme oft schwer zu bewältigen. Manchmal tut es gut, wenn jemand zuhört und weiß, was als 
nächstes zu tun ist“ 
 

Beratung: Mag.Gertraud Reitter, Klinische- und Gesundheitspsychologin, Rauchertherapeutin, Mitar-
beiterin der Gesunden Gemeinde Altheim; Psychologische Praxis Altheim, Reischlgasse 5, 
Tel.07723/44375, Mobil 0664 73498958, e-mail: mag.reitter@aon.at 

 
STADTBÜCHEREI ALTHEIM   

 

 

Öffnungszeiten: Montag  16 bis 18 Uhr    und     Donnerstag 13 bis 17 Uhr;    07723/43076 
 
Die Stadtbücherei Altheim führt ein breites Angebot an stets aktuellen Medien zur Unterhaltung  
und Information. Das Angebot umfasst über 8000 Medien und reicht von Büchern, Zeitschriften  
bis hin zu Hörbüchern, DVD’s und Brettspielen. 
 

NEU!  unter www.biblioweb.at/altheim können Sie nachsehen, welche Medien zum 

Verleih stehen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                               QR Code Link zu Biblioweb.at/altheim 
 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
......etwas gefunden, das Sie sich gerne ausleihen möchten? – schauen Sie bitte in der  
Stadtbücherei vorbei: immer montags, 16 bis 18 Uhr, und donnerstags, 13 bis 17 Uhr.  
 

auf Suchen klicken 

Suchbegriff (Autor, Titel, 

Schlagwort,…) eingeben 

mailto:mag.reitter@aon.at
http://www.biblioweb.at/altheim


Sachbuch-Tipp der Bücherei: Krank ohne Befund von Prim. Dr.Med. Manfred Stelzig 
Jeder Dritte Patient in Wartezimmern von Allgemeinärzten leidet an körperlichen Be-
schwerden, ohne dass eine ausreichende Erklärung gefunden werden kann – spürbar 
krank, aber „ohne Befund“. Die Betroffenen haben Schmerzen, die behandelnden Ärzte 
können jedoch keine Krankheit diagnostizieren. Der Körper ist ausgelaugt, erschöpft – er 
fordert Verständnis, Streicheleinheiten, Wärme und Geborgenheit. Es besteht oftmals ein 
Defizit durch erhöhten Leistungsanspruch oder Ehrgeiz, eventuell als Kompensation eines 
geringen Selbstwertgefühls. Der Zugang zu den eigenen Gefühlen und Sehnsüchten ist als 
Basis für die Möglichkeit sich selbst liebevoll zu versorgen wichtig ! So kann dadurch ein 

Zustand des inneren Wohlbefindens durch einen positiven inneren Dialog entstehen.  

Wie viel Belastendes, Unangenehmes, Stressreiches erleben wir im Laufe eines Tages ? 

Um im Gleichgewicht zu bleiben ist es nötig, Angenehmes, Entspannendes und Erfreuliches dem gegenüber 
zu stellen – für ein Gleichgewicht brauchen wir Ruhe, Entspannung, Musik, Abwechslung. Dieser natürliche 
Mechanismus, einen Ausgleich zu schaffen kann gestört werden durch übermäßigen Leistungsanspruch, 
mangelndes Selbstwertgefühl, zu viel Ehrgeiz.  

 
Dieses Buch ist die Anklage eines Mediziners, der feststellen muss, dass das Wissen um Psychosomatik nur 
unzulänglich Eingang in die Medizin gefunden hat. Es möchte Betroffenen dabei helfen, ihre Patientenkarrie-
re zu verkürzen und jahrelanges Leid und Kummer zu ersparen. 
Was können Gründe für Schmerzen ohne organische Ursache sein ? Wie erkennt man sie ? Welche Mög-
lichkeiten haben wir, uns davor zu schützen ? 
Und es zeigt Therapeutische Möglichkeiten, vor allem in Form von Psychotherapie auf, die innere Harmonie, 
den inneren Frieden zu finden. 
Primarius Dr. Stelzig leitet seit 1991 den Sonderauftrag für Psychosomatische Medizin der Universitätsklinik 
für Psychiatrie und Psychotherapie in Salzburg. Manfred Stelzig war 1994 Mitbegründer der Gesellschaft für 
Psychosomatik in Salzburg.                                                                           (Mayr-Staufer Annika, Bibliothekarin) 
 

 
 

Die Gesunde Gemeinde bietet erste Schritte in Richtung körperlicher und seelischer Gesundung: 

Seit 10 Jahren gibt es die Psychologe Beratung mit Mag.Gertraud Reitter, klinische Psychologin– monat-

lich jeden 1. Mittwoch – 10 Uhr, im Stadtamt Altheim, 1. Stock. 
 

 
 

 
 

 

Filmtipp der Bücherei:  „Und wenn wir alle zusammenziehen?“ 
 

Fünf Oldies, zwei Paare und ein leidenschaftlicher Frauenfreund, ziehen zusammen, um gemeinsam 
Krankheit und Alter die Stirn zu bieten. Die lebenslustigen Senioren müssen sich zusammenraufen und 
werden nicht nur mit aktuellen Problemen wie Pünktlichkeit und Kochdienst konfrontiert, sondern auch 
mit Affären aus der Vergangenheit, die in der Gegenwart noch für Frustration und Eifersucht sorgen. 
Bald stellen kleinere Dramen und größere Katastrophen die Freundschaft auf die Nagelprobe.  
 

 

Krimitipp der Bücherei: Herzblut von Klüpfel&Kobr 
Kommissar Kluftinger ist sich sicher: Bei einem anonymen Handyanruf, wird er Zeuge eines Mordes. 
„Alpträume von zu viel Schweinsbraten“, tun seine Kollegen diesen Verdacht ab. Kluftinger ermittelt auf 
eigene Faust und findet am vermeintlichen Tatort viel Blut, aber keine Leiche. Da überschlagen sich die 
Ereignisse: Mehrere brutale Mordfälle, anscheinend ohne Zusammenhang, erschüttern das Allgäu. Auch 
privat ist „Klufti“ unter Druck: Er leidet unter heftigem Herzstechen und befürchtet das Schlimmste. Eine 
demütigende Untersuchung bei Erzfeind Doktor Langhammer scheint das zu bestätigen. Doch der 
Kommissar ist entschlossen, das Ruder noch einmal herumzureißen. Aber ob fleisch- und kässpatzen-
arme Ernährung und ein Yogakurs die richtigen Mittel sind? 
 

 

            Jugendroman – Tipp der Bücherei: “teamwechsel” von Piper Shelly  
Ryan Hunters Partys waren legendär. Und endlich bekam sie eine Einladung. Aufgeregt erwartet Liza 
Matthews die Rückkehr ihres besten Freundes, Tony, aus dem Fußballtrainingslager. Doch als es end-
lich soweit ist, hat ihr Jugendschwarm plötzlich nur noch Augen für dieses andere Mädchen aus seinem 
Team. Fest entschlossen, Tony zurückzuerobern, trifft Liza eine ungewöhnliche Entscheidung. Ohne die 
geringste Ahnung von Fußball, nimmt sie an den spätsommerlichen Qualifikationen für die neue Schul-
mannschaft teil… und wird zu ihrer Überraschung tatsächlich aufgenommen. 

hier gibt's die erste Hälfte des eher kurzen aber total süßen Liebesromans zum Gratislesen. 

www.pipershelly.com/teamwechsel-german-edition/. Die Autorin ist eine junge Alt-
heimerin (!!) mit Vorliebe für die englische Sprache und Literatur. Bislang erschienen ihre Roma-
ne nur in englischer Sprache. Dies ist ihr erster Roman in deutscher Übersetzung. 
 

PS.: Diese empfohlenen Bücher – und viele andere Medien – sind zu finden in Ihrer/Deiner   
        Stadtbücherei!  
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